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AUFGABE Priorität
ZUSTÄNDIGKEIT

(FB/FD Leiter)
STATUS

Verant-

wortlich
STARTDATUM FÄLLIG AM KOMMENTARE Nr.

Antrag CDU Fraktion: Runder Tisch Gesundheit B Stadtrat Schmidt

Bgm.
IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 01.11.2018

ZA 07.09.2023

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den folgenden Antrag zu Beratung 

in den Ausschuss für Familie, Soziales und Kultur zu verweisen:

Der Magistrat der Stadt Braunfels wird aufgefordert im ersten Halbjahr 2019 einen 

runden Tisch "Gesundheit" einzurichten. Zu diesem Termin sollen alle in Braunfels 

beheimateten Ärzte, Kliniken, Seniorenzentren und Betriebe des 

Gesundheitswesens eingeladen werden. Der Stadtverordnetenversammlung ist 

ein kurzer Bericht des runden Tisches zu Beginn des 2. Halbjahres 2019 zu 

übermitteln. Zudem soll dieser im Fachausschuss FSK vorgestellt werden.

Die Mitglieder des Ausschusses befürworten die Umsetzung.

Hierfür soll zuerst die Abfrage der entsprechenden Parteien durchgeführt 

werden.

Bgm.- Rücksprache mit den Fraktionen (Moderator finden)

STVV 1621-1158

ZA 1621-001

Gesamtinfrastrukturkonzept Braunfels SPD B HFA 
IN BEARBEITUNG Ausschuss

STVV 30.01.2020 

HFA 07.07.2022 

HFA 03.11.2022

HFA 11.05.2023

ANS

HFA 

20.06.2023 wird lt. 

Abstimmung nach HH 

san. Liegenschaften 

behandelt

Die Stadtverordnetenversammlung leitet den Antrag der SPD-Fraktion in die 

Ausschüsse weiter. Unter Federführung des Haupt- und Finanzausschusses sollen 

hierbei Kernpunkte, Erwartungshaltungen und Ziele herausgearbeitet werden.

Als Anhang gibt es einen Ausdruck aus der Anlagenbuchhaltung mit den 

wichtigsten Punkten der Infrastruktur in Braunfels (Die Anlagenbuchhaltung 

umfasst insgesamt knapp 20.000 Anlagen).

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt.

Kontakt Hr.Datz/Hr. Mathes am 11.01.2023

Um dem Antrag praxisgerecht zu werden, wird der Magistrat gebeten, folgende 

Angaben zu ergänzen:

1. Aktuelle Nutzung aller städtischen Liegenschaften

2. Sanierungsbedarf unter besonderer Berücksichtigung des GEG, des 

Stadtverordnetenbeschlusses zu den Heizungsanlagen und der aktuellen 

Unterhaltskosten

3. Empfehlung für die weitere Verwendung und/oder Verwertung 

STVV 1621-2274

STVV 1621-2276

HFA-1621-216

HFA-1621-217  

HFA-1621-220 

Aufgabenliste Stand nach STVV vom 25.01.2024

Zurückge-
stellt
07.12.2023

Seite 1



2

AUFGABE Priorität
ZUSTÄNDIGKEIT

(FB/FD Leiter)
STATUS

Verant-

wortlich
STARTDATUM FÄLLIG AM KOMMENTARE Nr.

Aufgabenliste Stand nach STVV vom 25.01.2024

ÄNDERUNGSANTRAG - Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Konzept 

erneuerbare Energie   PV- Anlagen prüfen A Herr Datz
IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 10.09.2020  

ANS 06.12.2022

Prüfauftrag läuft aktuell

30.06.2024

Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, welche Flächen im gesamten Stadtgebiet 

Braunfels für Photovoltaik-Freiflächenanlagen besonders geeignet sind. 

Insbesondere sind dabei Konversionsflächen als mögliche Standorte für 

Photovoltaik-Freiflächenanlagen zu prüfen.

siehe Anhang Förderrichtlinie "Photovoltaikanlage" in STVV am 15.07.2021 

beschlossen, 29.10.2021 tritt in Kraft

06.01.2023 Prüfung der rechtlichen Möglichkeiten

Der Magistrat der Stadt Braunfels wird beauftragt, die Machbarkeit zur Errichtung 

eines Solarparks auf den Flurstücken 2, 3, 4 und 5 der Flur 10, Gemarkung 

Tiefenbach mit einer Fläche von 1,7 Hektar zu prüfen. Bei einem positiven 

Ergebnis dieser Prüfung sind der Stadtverordnetenversammlung die weiteren 

Schritte bei der Umsetzung dieses Projektes mitzuteilen. 

STVV 1621-2561

ANS-L2126-2022-027   

Bürgerbeteiligung zur Zukunft des Haus des Gastes - Antrag Bündnis90/Die Grünen A Herr Datz IN BEARBEITUNG

Ausschuss/

Parlament STVV 27.01.2022

ZA  11.05.2022

ZA  06.07.2022

Kontakt Bgm/Stadt 

Gießen

MAG 05.09.2022 Info

ÄR      29.09.2022

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Zukunftsausschuss mit der 

Erarbeitung eines Nutzungskonzepts für den Komplex „Haus des Gastes“. Hierfür 

ist eine breite Bürgerbeteiligung in geeigneter Form durchzuführen.

Das Konzept ist bis zum 30.06.2022 fertigzustellen und der 

Stadtverordnetenversammlung vorzulegen.

Bgm. in ZA Bericht von Herborn und Dillenburg

Termin ist nicht einzuhalten!

Der Ausschuss bittet Herrn Bürgermeister Breithecker um Ergänzung seiner 

Aufstellung. Es sollen noch die Erfahrungswerte der Stadt Gießen dargestellt 

werden.

Herr Datz informiert den Ausschuss, dass die Ausschreibung der 

Planungsleistung zur Ermittlung des Sanierungsrückstandes voraussichtlich bis 

Ende Juli veröffentlicht wird.

Im Ältestenrat wurde die Thematik thematisiert

ZA L2126-2022-001

STVV L2126-2021-252

ÄRAT-L2126-2022-021

Haus des Gastes

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Bürgerbeteiligung zur Zukunft d. HdG A Herr Datz IN BEARBEITUNG Ausschuss
STVV 15.07.2021

STVV 11.11.2021

Bürgerversammlg.

10.11.2021

STVV 11.11.2021

ÄR 16.11.2021

ZA 08.12.2021

ZA Workshop 

05.02.2022

ZA 06.07.2022

Entscheidung d. ZA 

steht aus

ÄR 29.09.2022

HH Mittel 2022 von 40.000€ werden eingestellt  ZA wird beauftragt : 

Kostenermittlung/Zielvorstellungen erstellen

Das Konzept ist bis zum 30.06.2022 fertigzustellen und der 

Stadtverordnetenversammlung vorzulegen.“

Bgm. in ZA Bericht von Herborn und Dillenburg

siehe oben

STVV-L2126-2021-132

STVV-L2126-2021-284

STVV-L2126-2021-415              

Nutzung Sparkassengebäude A Herr Datz IN BEARBEITUNG Ausschuss STVV 05.11.2020 

STVV 17.06.2021

STVV 15.07.2021

siehe Aufgabe HdG

15.07.2021 Gesamtkonzept für Spark./HdG und Nebengebäuden erstellen

Der Magistrat wird aufgefordert vor der weiteren Vermarktung des 

Sparkassengebäudes (Vermietung/Verkauf) ein Gesamtkonzept über die 

Verwendung des Komplexes (Haus des Gastes, Nebengebäude mit Bibliothek und 

Sparkassengebäudes) vorzulegen. Der Bürgermeister wird gebeten mit den 

umliegenden Nachbarn (BDH Klinik und Lahn-Dill-Kreis-Grundschule) Gespräche 

über mögliche Synergien zu führen.

STVV 1621-2614

SPU 1621-227

SPU 19.01.2021

STVV-L2126-2021-135
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Aufgabenliste Stand nach STVV vom 25.01.2024

Organisationsgutachten KUR GmbH  - Ziele und Aufgabenkatalog erarbeiten - B
Herr Kalte/

Bgm.
IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 28.01.2021

STVV 28.01.2021

Aufs.ratssitzung 

10.02.2021  10.04. o. 

17.04.2021

Strategiesitzung, 

09.10.2021 

Klausurtagung

MAG 29.11.2021

HFA 09.12.2021

STVV 16.12.2021

ZA 13.01.2022

ZA 19.01.2022

STVV 27.01.2022

Ges.versammlg. 

05.09.2022

STVV 13.10.2022 

Antrag 3 Parteien

31.03.2023 - MAG 

12.12.2022 Info Bgm: 

aus 

verfahrenstechnischen 

Gründen ist dieser 

Termin nicht 

einzuhalten

Der Magistrat wird beauftragt, im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat der Kur 

GmbH, einen perspektivischen Ziel-/Aufgabenkatalog der GmbH zu erarbeiten und 

der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung vorzulegen.

16.12.2021 -Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass im Rahmen einer 

Organisationsuntersuchung und Neuausrichtung der Braunfelser KurGmbH, 

folgende Aufgabenfelder schwerpunktmäßig berücksichtigt werden sollen:

• Stadtmarketing • Tourismusmarketing • Städtische Liegenschaften • 

Regionalentwicklung • Querschnittsaufgabe Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Besonderer Focus sollte hierbei auch auf mögliche Organisationsformen gelegt 

werden.

STVV 27.01.2022 Hierzu wird der Magistrat der Stadt Braunfels beauftragt, bis zur 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 14. Juli 2022 eine geeignete 

Organisationsform zur Umsetzung der genannten Ziele und Aufgaben als auch 

unter Berücksichtigung der steuerlichen Gegebenheiten und des EU-Beihilferechts 

als Beschlussvorschlag vorzulegen. (Rückspr.Hr.Kalte/Bgm)

10.06.2022/28.07.2022 Status Termin mit Fr. Berneiser, MNT

Hierzu wird der Magistrat die erforderlichen Klärungen herbeiführen, um die 

notwendigen Beschlüsse durch die Stadtverordnetenversammlung bis zum 

31.03.2023 vorzubereiten. 

1. Grundlage für das Aufgabenportfolio ist der Beschluss der 

Stadtverordnetenversammlung vom 27. Januar 2022 zu den Aufgaben der 

Gesellschaft. 

2. Dieses Aufgabenportfolio ist die verbindliche vertragliche Grundlage. 

3. Für die Erfüllung seiner Aufgaben erhält der Betreiber jährlich einen Festbetrag, 

der nicht höher ist als die aktuellen Zuwendungen. 

STVV 1621-2800

STVV L2126-2021-107

STVV L2126-2021-416 (ZA)

STVV L2126-2022-004

STVV-L2126-2022-200   

B Plus Programm Antrag CDU 07.12.2020  - 4 Arbeitsaufträge an die Verwaltung 

werden gestellt (s.Anhang)  Stadtelternbeirat (SEB)- Tel. 27.10.2021: Satzung wird 

erarbeitet/STVV/Gründung des SEB
D Hr. Kalte IN BEARBEITUNG STVV STVV 28.01.2021 II.Quartal 2024

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass in städtischen 

Kindertagesstätten ein „Bplus“-Programm implementiert wird. „Bplus“ steht für 

Betreuung Plus! Ziel ist die Betreuung von Kindern gemäß den Öffnungszeiten der 

Kindergärten sicherzustellen.

22.09.2021 Lt. Hr. Kalte u. Fr. Müller-Gath so nicht umsetzbar

HSGB -Satzung zur Stellungnahme 02.02.2022- 04.03.2022 noch keine 

Rückmeldung (Fr. Bürgel) - 13.07.2022 noch keine Antwort

Satzung ist erarbeitet und von der Verwaltung auf den Weg gebracht

STVV 1621-2751
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Aufgabenliste Stand nach STVV vom 25.01.2024

Herstellung historischer Sichtbeziehungen Antrag SPD 18.01.2021 D ANS
IN BEARBEITUNG Ausschuss STVV 28.01.2021

ANS 01.11.2022

HFA 03.11.2022

STVV 10.11.2022

ANS 06.12.2022 

zurückgestellt

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Antrag unter Berücksichtigung

folgender Fragestellungen an den Fachausschuss für Stadtentwicklung, Planen und

Umwelt zur Beratung zu verweisen:

8. Was sind historische Sichtbeziehungen?

9. Wer legt historische Sichtbeziehungen fest?

10. Wer soll aus den Stadtteilen außerhalb der Kernstadt in die Arbeit

eingebunden werden?

11. Sollen mögliche historische Sichtbeziehungen auch von privaten Grundstücken

berücksichtigt werden?

12. Wie sollen derartige Sichtbeziehungen dargestellt werden (Hinweisschild,

Karten, QR-Codes, etc.)?

13. Sollen ggf. zum Erzielen von derartigen Sichtbeziehungen Veränderungen am

Landschaftsbild durch beispielsweise Baumfällungen oder gar Anpassungen von

Bebauungsplänen vorgenommen werden?

14. Welchen Aufwand stellt in diesem Zusammenhang die

Verkehrssicherungspflicht dar?

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass der Ausschuss für Nachhaltige

Stadtentwicklung den Antrag mit der heimatkundlichen Arbeitsgemeinschaft

diskutiert und die Fragen 1-6 spezifiziert, um weitere Schritte abzuleiten.

Diese werden für eine der nächsten Sitzungen von der Heimatkundlichen

Arbeitsgemeinschaft als Präsentation vorbereitet. Darauf folgend sollen dann im

Frühjahr/Sommer 2023 Ortsbegehungen stattfinden.

Hr. Deusing- evtl. Sondersitzung

STVV 1621-2811

SPU 1621-229

STVV L2126-2022-207

ANS-L2126-2022-052   

Zukünftige Nutzung des DGH Neukirchen und Gymn.halle Neukirchen B Herr Datz IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 11.11.2021

30.06.2023
Bis zum 30.06.2023 sollen die Sanierungsstudie für das DGH/Wohnung und 

Machbarkeitsstudie für die Gymnastikhalle neu bewertet werden.

Die sich daraus ergebenden Nutzungsvorschläge sind der 

Stadtverordnetenversammlung dann zur Beschlussfassung vorzulegen.

Wird mit HH sanieren-Liegenschaften behandelt

STVV L2126-2021-297

Haushalt nachhaltig sanieren - Zukunft nachhaltig gestalten -  Antrag der Fraktionen 

FDP/FWG, SPD und Die Grünen A/B Herr Kalte 

Bgm.
IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 19.05.2022

MAG 13.06.2022 - 

Auftrag von MAG 

einholen

Info Status: STVV 

14.09.2022

STVV 10.11.2022

STVV 16.02.2023

STVV 21.03.2024 (HH 

Beratungen)

1. Reorganisation d. Verwaltung - II. Quartal 2023 (STVV .........: AG HH nachh.san.-

087)

3. Bauhof - STVV 10.11.2022- Arbeitsgruppe Bgm.m.Fraktionen 28.11.2022- 

STVV 16.02.2023 (ILV-MAG 09.01.2023) bleibt im Gesch.gang -  STVV 

MAG 06.02.2023

4. Stadtwerke - STVV 10.11.2022-erledigt

6. Mzhallen/DGH/sonst.Liegenschaften - STVV .... (-088)

STVV L2126-2022-118

STVV L2126-2022-197

STVV L2126-2022-213

STVV L2126-2022-214

Seite 4



5
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ZUSTÄNDIGKEIT
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Verant-
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STARTDATUM FÄLLIG AM KOMMENTARE Nr.

Aufgabenliste Stand nach STVV vom 25.01.2024

Freibad Braunfels - (Konzept und strategische Steuerung 2022-2025) B Herr Datz IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 14.07.2022

19.08.2022

weiteres Vorgehen 

1.) MAG 17.04.2023-

Auswertung

2.) HH Mittel 2023 

einstellen

ANS 

ZA  

STVV

4.) Prüfung d. 

Fördermöglichkeiten 

erst nach Definition v. 

Punkt 2.) möglich

STVV 16.02.2023 HH 

(Änderungsliste)

III. Quartal 2023- 

Auftrag wurde erteilt

1. Halbjahr 2024

1.) Der Magistrat der Stadt Braunfels wird beauftragt, eine Umfrage unter den 

Schwimmbadbesuchern durchzuführen, um die Bedarfe zu ermitteln und um eine 

Priorisierung der Maßnahmen vornehmen zu können.

2.) Der Magistrat der Stadt Braunfels wird beauftragt, alternative Betreiberformen 

für das Braunfelser Freibad zu prüfen.

3.) Der Zukunftsausschuss und der Ausschuss für Nachhaltige Stadtentwicklung 

werden als federführende Ausschüsse benannt. Sie sollen zur Thematik "Freibad 

Braunfels" gemeinsam beraten.“

4.) Der Magistrat wird beauftragt folgendes in Erfahrung zu bringen bzw. zu 

prüfen: 

- Fördermöglichkeiten ggf. Teilbereiche insbesondere SWIM (Der Magistrat wird 

prüfen, welche Maßnahmen durch das SWIM-Programm förderfähig sind. Fokus 

liegt auf der energetischen Sanierung des Bades, um Folgekosten zu senken.)

- Mindeststandard für das Funktionsgebäude in Erfahrung zu bringen 

(Mittel aus Planung für Heizungen sind übrig, hierfür einsetzen) 

- Welche andere Bauform wäre möglich, z.B. Foodtruck statt Kiosk, ggf. Container 

etc.

- Alternativen zum neuen Kinderbecken

Sachverständigenprüfung Betreiberform Schwimmbad

STVV L2126-2022-129

MAG L2126-2023-160

STVV L2126-2023-017

Medzentrum Philippstein D Herr Datz IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 14.07.2022

22.11.2022 bisher keine 

neuen Erkenntnisse

ANS 14.03.2023-Info 

Vorlage

Der Magistrat wird aufgefordert, einen potenziellen Investor (IWG, die HFBP, die 

medbau und die designplus) bei der Realisierung des Projektes „Medzentrum 

Philippstein“ zu unterstützen.Dies schließt insbesondere die sofortige Prüfung der 

Bebaubarkeit der Grundstücke, notwendige Anpassungen der Bauleitplanung 

(Flächennutzungs- und Bebauungsplan), erforderliche Verkäufe städtischer 

Grundstücke sowie die Schaffung von notwendigen Zuwegungen ein.

Der Ausschuss für Nachhaltige Stadtentwicklung (ANS) ist zeitnah und regelmäßig 

zu informieren.

Gespräch Bgm./Fr.Kreiling am 21.07.2022- Bauvoranfrage wird noch vorbereitet!

Frau Kreiling und Herr Jung stellen das Projekt im Ausschuss vor. Eine grobe 

Planung liegt bereits vor, welche nun verfeinert werden soll und dann im 

Anschluss zwecks Prüfung der Umsetzbarkeit an die Bauaufsicht des Lahn-Dill-

Kreises, sowie an die Stadt Braunfels gesendet werden soll.

Herr Breithecker berichtet von einem Gespräch mit allen am Projekt beteiligten, 

welches zwischenzeitlich stattgefunden hat. Dieses hat zum Ergebnis geführt, 

dass eine kurzfristige Realisierung des Projektes nicht in Aussicht steht. Ende 

drittes, Anfang viertes Quartal 2023 soll bei einer erneuten Zusammenkunft das 

weitere Vorgehen besprochen werden.

STVV L2126-2022-157

ANS L2126-2022-031

ANS L2126-2023-014   

Privater Betreiber für den Schredderplatz in Philippstein - Antrag der Fraktionen 

FPD/FWG-Bürger für Braunfels, SPD und Bündnis 90/Die Grünen B Herr Datz IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 13.10.2022

MAG 06.03.2023

STVV 23.03.2023 Info 

Bgm.

MAG 24.07.2023

STVV 25.01.2024

STVV 23.05.2024

Der Magistrat der Stadt Braunfels wird aufgefordert, kurzfristig die Verpachtung 

der Fläche des bisherigen Schredderplatzes vorzunehmen.

Stand 04.11.2022: Termin mit 2 Bewerbern hat stattgefunden.

Dieser Tagesordnungspunkt wurde gem. Beschluss unter TOP 1 abgesetzt und 

wird in der nächsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung beraten.

STVV-L2126-2022-201  

MAG L2126-2023-301 

STVV-L2126-2024-002

Bericht zum Sachstand „Barrierefreies Braunfels“ - Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen C Herr Würfel IN BEARBEITUNG Ausschuss STVV 13.10.2022

Konzept des BfSuMmB

FES 

Frühjahr 2024

Die Verwaltung informiert im Ausschuss Familie, Ehrenamt und Soziales zum 

Sachstand „Barrierefreies Braunfels“ unter Einbeziehung eines vorliegenden 

Konzeptes des Beirats für Senioren und Menschen mit Behinderung.

STVV-L2126-2022-203   

FES L2126-2023-026
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Aufgabenliste Stand nach STVV vom 25.01.2024

Heizungsanlage ehem. Rathaus/Feuerwehrgerätehaus Bonbaden B Herr Datz IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 15.12.2022

ANS 06.12.2022

STVV 

Dieser TOP verbleibt im Geschäftsgang und wird in einer kommenden Sitzung 

behandelt.

Da die bestehende Gasheizung zumindest zum Heizen des Gebäudes noch nutzbar 

ist und eine ganzheitliche Betrachtung aller Gebäude der Stadt Braunfels ansteht, 

verbleibt der TOP im Geschäftsgang.

wird mit HH sanieren- Liegenschaften behandelt

STVV-L2126-2022-237   

ANS-L2126-2022-055

ÄNDERUNGSANTRAG Fraktionen CDU, FDP/FWG, SPD, B90/Die Grünen: Erstellung 

eines neuen Leitbildes für die Stadt Braunfels B Herr Dinges
IN BEARBEITUNG ZA STVV 23.03.2023

ZA 10.05.2023

ZA 06.09.2023

ZA 08.11.2023

ZA 13.03.2024

Auf der Grundlage der Intension des Leitbildes der Stadt Braunfels aus dem Jahr 

2004 wird der Zukunftsausschuss beauftragt (5 Punkte)

Erstellung eines neuen Leitbildes für die Stadt Braunfels – hier: Überprüfung des 

bestehenden Leitbildes.

Der Zukunftsausschuss beschließt, die Verwaltung mit der Ermittlung von 

Kennzahlen aus folgenden Bereichen zu beauftragen:

- Bevölkerungsstruktur

- Gewerbestruktur

- Tourismus

- Infrastruktur

STVV-L2126-2023-081   

ZA L2126-2023-012

ZA L2126-2023-022

Prüfung der Möglichkeiten zur Positionierung eines Sozialen Trägers in Braunfels - 

Antrag C. Eraslan A Stadtrat 

Schmidt/Verwaltung
IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 13.07.2023

Der Magistrat soll mit dem Lahn-Dill-Kreis prüfen, ob es die Möglichkeit gibt, einen 

sozialen Träger in Braunfels zu positionieren, um Integrationsangebote und 

Sprachkurse direkt vor Ort anzubieten.

24.07.2023: Stadtrat Schmidt im Kontakt mit Frau Peter-Lauff (LDK) und Herrn 

Mayadanu vom Job-Center.

STVV L2126-2023-119

Laufbahn Stadion - Antrag FDP/FWG, SPD, Grüne B Herr Datz IN BEARBEITUNG Verwaltung
STVV 13.07.2023

STVV 25.01.2024

Der Magistrat wird beauftragt, bis zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am 16. November 2023 die Sanierung der Laufbahn im Stadion „Schlossblick“ 

Braunfels zu prüfen.

Im Zuge eines noch zu erarbeitenden Infrastrukturkonzeptes für die Gesamtstadt, 

dass auch alle Sportstätten beinhaltet, ist die Gesamtlage in Braunfels – Stadion 

mit Fußballfeld und Laufbahn, Gebäude, Schwimmbad, Kunstrasenplatz – zu 

betrachten.

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat, einen Vorschlag für 

ein Nutzungskonzept aller städtischen Sportanlagen zu erarbeiten und die Kosten 

für die Erstellung eines Teil- Infrastrukturkonzeptes für den Bereich 

„Sportanlagen“ zu ermitteln.

STVV-L2126-2023-136   

STVV-L2126-2023-193   

Überprüfung der Gebührenkalkulation für die Unterbringung von Flüchtlingen - 

Antrag CDU - Fraktion D Herr Kalte

Stadtrat Schmidt
IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 13.07.2023 STVV 

Der Magistrat wird aufgefordert, unverzüglich mit dem Hessischen Städte- und 

Gemeindebund zu klären, ob die Stadt Braunfels die Kosten für die Unterbringung 

der in §1 LAG aufgeführten Personen in voller Höhe beim Leistungsträger geltend 

machen oder ob dieser die Leistungen auf einen beliebigen Betrag z.B. 12 € 

wirksam begrenzen kann.

MAG 24.07.2023 Kosten Flüchtlingsunterbringung

MAG 07.08.2023 und MAG 21.08.2023 Anmietung von Wohnungen

STVV-L2126-2023-132 

MAG-L2126-2023-293  

MAG-L2126-2023-325

MAG-L2126-2023-339
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Digitales Parken - Antrag CDU Fraktion C Herr Kalte IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 14.09.2023 Frühsommer 2024

Der Magistrat der Stadt Braunfels wird aufgefordert digitales Parken in Braunfels 

zu ermöglichen. Hierbei soll die Nutzung einer oder mehrere Apps (z.B. Parkster) 

im Fokus stehen und das bargeldlose Zahlen von Parkgebühren auf allen 

gebührenpflichtigen städtischen Parkflächen ermöglicht werden. Das Konzept soll 

der Stadtverordnetenversammlung im Frühsommer 2024 zur Beschlussfassung 

vorgelegt werden. In diesem Zuge ist eine Kostengegenüberstellung der heute im 

Einsatz befindlichen Technologie (Parkscheinautomat) und zur App-Lösung 

vorzulegen. Ferner sind die verwaltungstechnischen Prozesse der 

Verkehrsüberwachung des ruhenden Verkehrs sicherzustellen.

STVV-L2126-2023-165   

Sicherheit in Braunfels - Antrag CDU Fraktion C Herr Kalte IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 14.09.2023 fortlaufend in der STVV

Der Magistrat wird aufgefordert ein Sicherheitskonzept für die Stadt Braunfels zu 

erarbeiten. Insbesondere wird der Magistrat der Stadt Braunfels beauftragt mit 

dem Betreiber des geplanten Containerdorfes, dem Lahn-Dill-Kreis, abzuklären, 

wie das Sicherheitskonzept des Lahn-Dill-Kreises ausgestaltet werden soll. Der 

Magistrat wird weiter beauftragt, mit dem Lahn-Dill-Kreis grundsätzlich 

abzuklären, wie die Aufgaben zwischen Lahn-Dill-Kreis und der Stadt Braunfels 

nach Inbetriebnahme des Containerdorfes ausgestaltet werden können. Der 

Magistrat wird aufgefordert, dazu fortlaufend in der 

Stadtverordnetenversammlung zu berichten.

STVV-L2126-2023-166   

Anschaffung von Defibrillatoren - Antrag CDU Fraktion B Herr Dinges IN BEARBEITUNG Verwaltung STVV 16.11.2023

Der Magistrat wird beauftragt den Bedarf und die möglichen Standorte für 

Automatisch-Externe-Defibrillatoren (AED) zu ermitteln.

Hierzu ist eine Prioritätenliste aufzustellen in der neben öffentlichen 

Einrichtungen, Versammlungsstätten, Sportanlagen auch Plätze zu berücksichtigen 

sind. Alle Stadtteile sind zu berücksichtigen.

Bei der Erarbeitung der Priorität sollen bei Bedarf der Seniorenbeirat, die 

Ortsbeiräte und der Ausschuss für Familie, Ehrenamt und Soziales beteiligt 

werden.

Im Haushaltsentwurf 2024 sind Mittel in Höhe von 12.000,- € zu veranschlagen. Es 

ist zu prüfen, inwieweit Fördermittel genutzt werden können.

STVV-L2126-2023-196   

Hochwasserschutz im Bereich Hainbach in Bonbaden - Antrag CDU Fraktion C Herr Desch

Bgm.
IN BEARBEITUNG

Verwaltung

ANS
STVV 16.11.2023

3. Der Magistrat der Stadt Braunfels wird aufgefordert die bestehende 

Gewässerentwicklungsplanung für den Hochwasserschutz im Bereich des 

Hainbach in Bonbaden bis zum Sommer 2024 unter folgenden Gesichtspunkten zu 

überprüfen und im Fachausschuss ANS zu berichten. Hierbei sollen folgende 

Themen- / Fragestellungen im Fokus stehen:

e. Ist ein ungestörtes Fließen des Hainbaches in den Solmsbach gewährleistet? 

f. Wann werden Brückengeländer (ggf. in Abstimmung mit Hessen Mobil) und 

Absturzsicherungen vor Ort erneuert? Welche Kosten entstehen der Stadt 

Braunfels?  

g. Ist es möglich im oberen Bereich des Hainbachs Retentionsräume zu schaffen? 

Die hierfür notwendigen Planungskosten sind im Rahmen der Haushaltsberatung 

2024 mitzuteilen.

h. Welche Ergebnisse hat die letzte Gewässerschau zum Solmsbach / Hainbach 

geliefert? Bitte diese im ANS vorstellen.

4. Der Bürgermeister der Stadt Braunfels wird gebeten in seiner Funktion als 

Mitglied im Vorstand des Abwasserverbandes Bonbaden die folgenden Punkte zu 

erfragen und in der Sitzung des ANS zu berichten:

c. Ist die Funktion der vorhandenen Regeltechnik in Kombination mit dem 

Regenrückhaltebecken des Abwasserverbandes Bonbaden (Überlauf) 

störungsfrei? 

d. Sind Fehleinleitungen von Schmutzwasser in Hainbach ausgeschlossen? Welche 

Ergebnisse hat die EKVO – Untersuchung ergeben? Wann war die letzte 

Untersuchung?

STVV-L2126-2023-197   
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Kampagne für das Anwerben von Neumitgliedern der Einsatzabteilungen der 

Freiwilligen Feuerwehr  - Antrag CDU Fraktion B
Herr Rack

Herr Steinmüller

Herr Dinges

IN BEARBEITUNG
Verwaltung

FFW
STVV 16.11.2023

Der Magistrat der Stadt Braunfels wird aufgefordert in Abstimmung mit dem 

Stadtbrandinspektor und dem Wehrführerausschuss eine Kampagne für das 

Anwerben von Neumitgliedern der Einsatzabteilungen der Freiwilligen Feuerwehr 

durchzuführen.

Werbemaßnahmen können in Sozialen Medien, in Print- oder Plakatform etc. 

vorgenommen werden oder mittels Dialog-Trainings erfolgen um in der 

persönliche Ansprache zu überzeugen. Hierfür wird der Magistrat im 

Haushaltsplan 2024 finanzielle Mittel einstellen.

STVV-L2126-2023-198   
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